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Zeitraum vom 27.03.2021 bis 28.03.2021

Wildunfall mit Notarzt

Samstag, 27.03.2021, 01:52 Uhr, L8 zw. Niephagen und Wallstawe:

Ein Notarzt-Einsatzfahrzeug befuhr gegen 01:52 Uhr die L8 aus Richtung Niephagen in Richtung Wallstawe mit
Sondersignalen auf dem Weg zu einem Einsatz. Etwa 200 m hinter der Ortslage Niephagen wechselte jedoch ein Reh über
die Fahrbahn. Ein Zusammenstoß konnte durch den Fahrer nicht mehr verhindert werden, wodurch es zum Zusammenstoß
kam. Das Reh verendete an der Unfallstelle, am Einsatzfahrzeug entstand erheblicher Sachschaden in Höhe von etwa 5000
€. Der Notarzt und sein Fahrer blieben unverletzt, konnten auf Grund des stark beschädigten Fahrzeugs den Einsatzort nicht
mehr anfahren. Dank des ebenfalls angefahrenen Rettungswagens konnte der Einsatz jedoch noch abgearbeitet werden.

Diebstahl von Osterdekoration
24.03.2021, 23:00 Uhr – 25.03.2021, 01:30 Uhr, Hohengrieben: Im beschaulichen Hohengrieben geht ein Dekodieb
umher: Zweimal wurden vom schön geschmückten Ortseingang Hohengrieben in der Mittwochnacht und in der
Donnerstagnacht Dekorationen entwendet. Hierdurch entstand dem Heimatverein des Ortes ein Schaden von knapp 60€.

Scheunenbrand
27.03.2021, 11:22 Uhr, Groß Gerstedt: Am Späten Samstagvormittag kam es zu einem Scheunenbrand im Salzwedeler
Ortsteil Groß Gerstedt. Durch eine aufmerksame Anwohnerin konnte eine Rauchentwicklung festgestellt werden, wodurch
die Kräfte der Feuerwehr und Polizei sehr zügig alarmiert wurden. In der Scheune brannte Gebälk und Stroh auf dem
Dachboden, konnte aber schnell eingedämmt werden, sodass das Gebäude nicht zerstört wurde. Es entstand dennoch
Sachschaden im mittleren vierstelligen Bereich. Personen wurden nicht verletzt, die polizeilichen Ermittlungen wurden
aufgenommen. Die Kreisstraße war für ca. anderthalb Stunden bis ungefähr 13:00 Uhr voll gesperrt.

Heiße Asche abgeladen
27.03.2021, 13:45 Uhr, Pretzier, Königstedter Weg/ K 1410: Eine kuriose aber dennoch strafbare Handlung hat am
Sonnabendnachmittag stattgefunden: Ein bislang unbekannter Täter hat auf dem Grünstreifen neben der Kreisstraße 1410
zwischen Pretzier und Königstedt noch glühende Asche abgeladen. Ein vorbeifahrender Landwirt nahm den qualmenden und
glimmenden Haufen wahr und verständigte die Feuerwehr. Eine Strafanzeige wurde durch die eingesetzten Polizisten
gefertigt. Aufgrund der vorherrschenden Witterung hielt sich der eingetretene Schaden in Grenzen, sodass nur etwas
Begrünung in Mitleidenschaft gezogen wurde.
Hinweise zum Täter nimmt das Polizeirevier Salzwedel unter der Rufnummer 03901/8480 entgegen.
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